
Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald -Untere Flurbereinigungsbehörde-

Öffentliche
Bekanntmachung
Schlussfeststellung vom 31.01.2011
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald -Untere Flurbereinigungsbehörde- er-
klärt die Zusammenlegung Buchenbach für
abgeschlossen.
Hierzu wird festgestellt, dass
– die Ausführung nach dem Zusammenle-

gungsplan (und seinen Nachträgen) be-
wirkt ist

– den Beteiligten keine Ansprüche mehr zu-
stehen, die im Zusammenlegungsverfah-
ren hätten berücksichtigt werden müssen

– die Kasse der Teilnehmergemeinschaft
aufgelöst ist

– die Aufgaben der Teilnehmergemein-
schaft abgeschlossen sind.

Mit der Zustellung der unanfechtbar gewor-
denen Schlussfeststellung an die Teilneh-
mergemeinschaft ist das Zusammenle-
gungsverfahren beendet. Gleichzeitig er-
lischt auch die Teilnehmergemeinschaft.
Dieser Beschluss beruht auf § 149 Flurberei-
nigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung vom
16.03.1976 (BGBI. I S. 546).
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss können die Betei-
ligten und der Vorstand der Teilnehmerge-
meinschaft innerhalb eines Monats nach der
Bekanntgabe - schriftlich oder zur Nieder-
schrift - Widerspruch beim Landratsamt
Breisgau-Hochschwarzwald -Untere Flurbe-
reinigungsbehörde-, Bissierstr. 3 in 79114
Freiburg erheben.
Wird der Widerspruch schriftlich erhoben,
muss er innerhalb dieser Frist beim Land-
ratsamt -Untere Flurbereinigungsbehörde-
eingegangen sein.

Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem ers-
ten Tag der öffentlichen Bekanntmachung
dieses Beschlusses.

Verordnung
über das Inverkehrbringen und Befördern
von Wirtschaftsdünger vom 21. Juli 2010
(BGBL 2010 Teil I, Nr.40, Seite 1062f, bun-
desweit seit 01. September 2010 gültig.
Wer ist betroffen?
Die Verbringungsverordnung gilt für alle Betrie-
be, die Wirtschaftsdünger sowie Stoffe, die als
Ausgangsstoff oder Bestandteil Wirtschafts-
dünger enthalten, abgeben (auch ohne Ent-
gelt), befördern und aufnehmen. Betroffen sind
nicht nur landwirtschaftliche Betriebe, sondern
auch gewerbliche Tierhaltungen, Reitställe,
Biogasanlagen, Lohnunternehmen, evt. Kom-
postanlagen und Erdenwerke etc. sowie Ver-
mittler bzw. Zwischenhändler und Transporteu-
re.
Was sind Wirtschaftsdünger?
Wirtschaftsdünger im Sinne der Verbringungs-
verordnung sind Düngemittel, die als tierische
Ausscheidungen bei der Haltung von Nutztie-
ren als pflanzliche Stoffe im Rahmen der pflanz-
lichen Erzeugung auch in Mischungen unter-
einander oder nach aerober oder anaerober
Behandlung anfallen oder erzeugt werden. Dar-
unter fallen also sämtliche Gülle-, Mist- und Jau-
chearten sowie Gärreste und Mischungen (z.B.
abgetragene Pilzkultursubstrate oder Kompos-
te), die Wirtschaftsdünger enthalten.

Wann gilt die Verbringungsverordnung
nicht?
Aufzeichnungs-, Melde- und Mitteilungs-
pflichten gelten nicht:
– soweit die von einem Betrieb insgesamt in

den Verkehr gebrachte, beförderte und
aufgenommene Menge 200 Tonnen
Frischmasse nicht überschreitet.

– bei innerbetrieblichem Transport von
Wirtschaftsdünger innerhalb eines
Umkreis von 50 km um den Betrieb.

Aufzeichnungspflicht für Abgeber, Beför-
derer und Empfänger (§ 3): Spätestens ei-
nen Monat nach Abgabe/Beförderns/Über-
nahme (2 Monate bei Verwendung im eige-
nen Betrieb) von Wirtschaftsdüngern oder
Stoffen, die Wirtschaftsdünger enthalten, hat
der Abgeber/Beförderer/Übernehmer fol-
gendes aufzuzeichnen:
– Name und Anschrift des Abgebers/Beför-

derers/Übernehmers,
– Datum der Abgabe/ des Beförderns/ der

Übernahme,
– Wirtschaftsdüngerart bzw. Name des

sonstigen Stoffes,
– MengederFrischmasse (FM) inTonnen (t),
– Gehalte an Stickstoff (N) und Phosphat

(P2O5) in kg/t FM,
– Menge Stickstoff aus Wirtschaftsdüngern

tierischer Herkunft in kg
Die Aufzeichnungen sind 3 Jahre ab dem
Datum der Abgabe aufzubewahren. Es wird
empfohlen, die Dokumentation mittels Lie-
ferschein durchzuführen.
Meldepflicht bei Einfuhr aus anderen Bun-
desländern oder dem Ausland durch den
Empfänger (§ 4): jährlich bis zum 31. März für
das vorausgegangene Jahr an die ULB.
Mitteilungspflicht für alle gewerbsmäßi-
gen Abgeber (§ 5):
Einen Monat vor dem erstmaligen gewerbs-
mäßigen Inverkehrbringen von Wirtschafts-
düngern oder Stoffen, die Wirtschaftsdünger
enthalten, hat der Abgeber dies der für sei-
nen Unternehmenssitz zuständigen Unteren
Landwirtschaftsbehörde mitzuteilen. Dies
betrifft alle landwirtschaftlichen und ge-
werblichen Tierhalter, Biogasanlagenbe-
treiber, Reitställe, Pensionspferdebetrie-
be, ggf. Kompostierungsanlagen etc., die
Wirtschaftsdünger abgeben.
Formulare zur Aufzeichnungs-, Melde- und
Mitteilungspflicht finden sie unter www.land-
wirtschaft-bw.info/Landwirtschaft/Rechts-
grundlagen/Produktionsspezifische Rechts-
grundlagen/Pflanzenproduktion.

Nr. 06/2011 Mittwoch, 09. Februar 2011

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats von St. Märgen
Am Dienstag, dem 15. Februar 2011 findet um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des neuen Rat-
hauses eine öffentliche Sitzung des Gemeinderats statt, zu der hiermit eingeladen wird.

Tagesordnung:
2.1 Änderung Teilbebauungsplan Rankof-Hirschen (vereinfachtes Verfahren nach § 13a

BauGB), Beschluss Aufstellung und Offenlage
2.2 Erweiterung Bebauungsplan Klausenweg, Beschluss Offenlage
2.3 Verkehrsregelung Klausenweg
2.4 Hallengebühren
2.5 Bekanntgaben
2.6 Frageviertelstunde
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Redaktionsschluss und Anzeigenschluss
für das Mitteilungsblatt St. Märgen ist jeweils Montag, 10.00 Uhr, auf dem Rathaus.

Die Verteilung erfolgt jeweils mittwochs.

Änderungen bezüglich Feiertagen entnehmen Sie dem aktuellen Mitteilungsblatt.

Ärztlicher Notfalldienst an den Wochenenden
und Feiertagen:
Ärztlicher Notdienst, Notfallpraxis:
Tel. 0761 8099800

Zahnärztliche Notrufnummer an den
Wochenenden und Feiertagen:
0180 3222555 45

Rettungsdienst: Tel. 19222
(ohne Vorwahl)

Samstag, 12.02.2011
SchwarzwaId-Apotheke Hinterzarten,
Freiburger Str. 4
79856 Hinterzarten, Tel.: 07652 91140
St. Blasius-Apotheke, Lärchenstr. 2
79256 Buchenbach, Breisgau, Tel.: 07661 7230
Sonntag, 13.02.2011
Greifen-Apotheke Kirchzarten, Bahnhofstr. 6
79199 Kirchzarten, Breisgau, Tel.: 07661 5313
Münster-Apotheke, Scheuerlenstr. 20
79822 Titisee-Neustadt (Neustadt),
Tel.: 07651 922660
Montag, 14.02.2011
Kloster-Apotheke Oberried, Hauptstr. 9
79254 Oberried, Breisgau, Tel.: 07661 2766
Park-Apotheke, Kirchplatz 7
79853 Lenzkirch, Tel.: 07653 290
Dienstag, 15.02.2011
Schauinsland-Apotheke, Moosmattenstr. 5
79117 Freiburg (Kappel), Tel.: 0761 6008186
See-Apotheke Schluchsee, Fischbacher Str. 11
79859 Schluchsee, Tel.: 07656 593
Mittwoch, 16.02.2011
Apotheke an der Kronenbrücke, Schreiberstr. 20
79098 Freiburg (Innenstadt), Tel.: 0761 35410
Marien-Apotheke Neustadt, Am Hirschenbuckel 4
79822 Titisee-Neustadt (Neustadt), Tel.: 07651 7375
Donnerstag, 17.02.2011
HoIzmarkt-Apotheke, Kaiser-Joseph-Str. 255
79098 Freiburg (Innenstadt), Tel.: 0761 31321
Scheffel-Apotheke, Untere Hauptstr. 8
79843 Löffingen, Tel.: 07654 91060
Freitag, 18.02.2011
Stadt-Apotheke Neustadt, Hauptstr. 6

79822 Titisee-Neustadt (Neustadt),
Tel.: 07651 933880
Zasius-Apotheke, Günterstalstr. 39
79102 Freiburg (Wiehre), Tel.: 0761 73280

Öffnungszeiten Kloster-Apotheke
St. Märgen,
Tel. 2 19: Mo. - Sa., 08.30 - 12.30 Uhr;
Mo., Di., Do., Fr., 14.30 - 18.00 Uhr.
Mittwochnachm. geschlossen.

Babysitterdienst: Telefon 07669 719

Notdienst für Strom: EnBW Regional AG,
Regionalzentrum Rheinhausen,
Tel. 0800 3629477

Mobiler Sozialer Dienst
(Pflegedienst des DRK): Behandlungspflege, Grund-
pflege, Hauswirtschaftliche Hilfe, Vermittlung ande-
rer Hilfen...; Ansprechpartner/Einsatzleitung:
Anni Schwer,
Tel. 07660 920353 oder 0175 2244311.

Fachstelle Sucht (bwlv): Beratung, Behandlung,
Prävention. Adolph-Kolping-Str. 19,
79822 Titisee-Neustadt, Tel. 07651 2422,
Hauptstelle Freiburg: Tel. 0761 156309-0.

Kirchliche Sozialstation Dreisamtal e.V.:
Grund- und Behandlungspflege,
Hilfe im Haushalt,
Beratung, Betreuung und Begleitung,
Telefon 07661 98680, rund um die Uhr erreichbar.

Einsatz Dorfhelferin: 07661 7077

Essen auf Rädern:
Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald,
Tel. 07651 911843

Hospizgruppe Dreisamtal: 07661 3139.

Rechtsanwalt-Notdienst:
Tel. 0172 7451940 (18.00 - 08.00 Uhr.
Samstags, sonn- und feiertags rund um die Uhr).

Integrationsfachdienst: Beratungsstelle für
schwerbehinderte, psychisch erkrankte und hör-
behinderte ArbeitnehmerInnen und deren Arbeitge-

ber. Holzmarkt 8, Freiburg,
Tel. 0761 36894500,Fax: 0761 36894455.

Tageselternverein Dreisamtal/
Hochschwarzwald:
Sprechzeiten Hochschwarzwald: Mo., 14.30 - 16.30
Uhr und nach Vereinbarung, Rathaus Neustadt,
Nebengebäude 2. Stock, Tel. 07651 972051,
tagesmuetter-hsw@gmx.de.

Landwirtschaftlicher Betriebshelferdienst
Südbaden e.V., St. Ulrich: Tel. 07602 9101-26

Polizeiposten Hinterzarten:
Rathausstraße 6, 79856 Hinterzarten,
Telefon 07652 91770, Fax 07652 917729,
Email: pp.hinterzarten@pdfr.bwl.de

Bestattungen Horizonte Dreisamtal:
Alfred Schwär, St. Peter, Tel. 07660 9208050

Kath. Kirchengemeinde St. Märgen, Pfarrbüro,
Tel. 9103-0, Öffnungszeiten, Mo.: 09.30 - 11.30 Uhr,
Di.: 17.00 - 19.30 Uhr, Mi./Fr.: 08.30 - 11.30 Uhr

Öffnungszeiten des Kindergarten
St. Michael,
Tel. 4 70: Montag bis Freitag 07.30 - 13.30 Uhr,
Dienstag und Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr

Pfarrbücherei:
Donnerstag, 16.00 - 18.00 Uhr,
Samstag, 18.00 - 19.00 Uhr

Öffnungszeiten im Rathaus St. Märgen
(12.02. - 18.02.2011)
Bürgermeisteramt:
Montag, Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr,

14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr,

14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 - 12.00 Uhr,

nachmittags geschlossen
Gemeindekasse:
Montag 08.00 - 12.00 Uhr,

14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr,

14.00 - 18.00 Uhr
Di., Mi., Fr. 08.00 - 12.00 Uhr,

nachmittags geschlossen
Tourist-Information:
Mo. - Fr. 09.00 - 12.00 Uhr,

14.00 - 17.00 Uhr



Fundbüro
– 1 Schlüsselbund mit Anhängern, gefun-

den 24.01.2011 im Thurnerwirtshaus
– 1 Sportjacke, gefunden Mitte Januar 2011

im Café Krone
– 1 Digital-Kamera, gefunden Mitte Januar

2011 im Café Krone

Gebührenfreie Zahnarzt-
Hotline der Zahnärzteschaft
Baden-Württemberg
Zähne gut – alles gut? Was, wenn Sie Fra-
gen zur Zahn- und Mundgesundheit haben?
Planen Sie zurzeit eine Behandlung? Möch-
ten Sie sich vergewissern, ob es eine alter-
native Behandlungsmöglichkeit gibt? Loch
im Zahn – was nun? Welche modernen,
zahnfarbenen Füllungen gibt es? Wie kön-
nen Zahnfleischentzündungen behandelt
werden?
Diese und viele Fragen rund um die Zahn-
und Mundgesundheit mehr beantworten die
Beratungszahnärzte unter der für die Anrufer
gebührenfreien Telefonnr.: 0800 4747800.
Die kostenlose Hotline 0800 4747800 ist im-
mer mittwochs von 15.00 bis 18.00 Uhr er-
reichbar. Bis auf die Ferienzeiten, da pausie-
ren auch die Experten. Wer bei der Hotline
anruft, erhält kompetente Informationen zu
seinen Fragen und praktischen Rat.

Chancen und Wege zum Job
– Der Arbeitsmarkt für
Ingenieure in Südbaden
Reimund Werner, Berater im Hochschul-
team der Agentur für Arbeit Freiburg, infor-
miert auf der Trinationalen Jobmesse am
19.02. über den Arbeitsmarkt für Ingenieure
in Südbaden. Der Vortrag beginnt um 14.00
Uhr im Solar Info Center Freiburg, Em-
my-Noether-Straße 2, Freiburg.
Die Trinationale Jobmesse öffnet ihre Tore
am 19.02. von 10.00 bis 17.00 Uhr. Sie findet
erstmals in Freiburg statt und ist eine Koope-
ration des Vereins Deutscher Ingenieure
VDI, Bezirksbüro Freiburg und seiner Part-
nerorganisation auf der französischen Seite,
der Association Régionale des Ingénieurs et
Scientifiques d‘Alsace ARISAL, Strasbourg.

Informationen für Eltern von
Viertklässlern
Liebe Eltern von Viertklässlern! Gemeinsam
mit Ihrem Kind müssen Sie jetzt gemäß der
Grundschulempfehlung die Entscheidung
treffen, an welcher weiterführenden Schule
Ihre Tochter bzw. Ihr Sohn künftig unterrich-
tet werden soll. Bitte nutzen Sie dazu auch
die ausführlichen Informationen auf unserer
Homepage (www.kolleg-st-sebastian.de),
um eine Übersicht über das Bildungsange-

bot des Kollegs St. Sebastian zu gewinnen,
das ab dem kommenden Schuljahr durch
drei zusätzliche Neuerungen eine Erweite-
rung erfährt: Die Freie Stillarbeit nach Ma-
ria Montessori, Die Lernwerkstatt zur in-
dividuellen Förderung bei Lernschwierig-
keiten, Der neusprachliche Zug. Die Neue-
rungen gelten erstmals für die Schülerinnen
und Schüler, die zum Schuljahr 2011/12 in
die Klasse 5 eintreten. Bitte merken Sie sich
außerdem folgende wichtige Termine vor:

Informations- und Beratungsgespräche
jederzeit nach telefonischer Vereinbarung
OStD Bernhard Moser, Schulleiter
StD’in Monika Sölch, Stellvertretende Schul-
leiterin

Mittwoch, 09.02.2011, 20.00 Uhr
Informationsabend der weiterführenden
Schulen in Kirchzarten (Kurhaus)
Montag, 21.02.2011, 20.00 Uhr
Informationsabend am Kolleg (Brüderbau,
Vortragssaal)
Samstag, 26.02.2011, 15.00 - 18.00 Uhr
Tag der offenen Tür am Kolleg
Montag, 28.02.2011, 9.00 - 12.00 Uhr,
15.00 - 17.00 Uhr und Dienstag,
01.03.2011, 9.00 - 12.00 Uhr, 15.00 - 17.00
Uhr,
Anmeldetermine.
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Zum Thema „Tagesmutter fin-
den – Tagesmutter werden”…
informiert Claudia Dorner-Müller, Leiterin der
Geschäftsstelle des Tagesmüttervereins
Freiburg, am Donnerstag, 17.02.2011, Be-
ginn: 14.30 Uhr im Berufsinformationszen-
trum (BIZ) der Agentur für Arbeit Freiburg,
Lehener Straße 77. Dorner-Müller zeigt auf,
wie passende Kinderbetreuung organisiert
und die richtige Tagesmutter gefunden wer-
den kann. Sie gibt zudem Tipps, wie man

selbst Tagesmutter wird und welche Qualifi-
kationen dazu wichtig sind. Anmeldung zu
der kostenlosen Veranstaltung ist nicht erfor-
derlich. Mehr Infos unter Tel. 0761 2710266.

Das neue Programmheft
der VHS wird am 09. Februar
verteilt
Aktuelle Infos über Veranstaltungen und Do-
zenten der VHS in St. Märgen finden Sie be-

reits auf unserer Homepage
www.vhs-st-maergen.de.

Eine Übersicht, was in den kommenden Mo-
naten von der VHS in St. Märgen so alles an-
geboten wird, finden Sie außerdem in die-
sem Gemeindeblatt. Lassen Sie uns auf Ihre
Anmeldung nicht allzu lange warten:

Anmeldungen für alle Kurse nimmt die VHS
in St. Märgen, Telefon 07669 486 oder per
Fax unter 07669 9218007 entgegen!

Mittwoch, 09. Februar 2011
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Veranstaltungen
Mittwoch, 09.02.2011
10.00 - 12.00 Uhr, St. Märgen
Winter in St. Märgen - Schneeschuhlau-
fen - Geführte Tour
Treffpunkt: 9.45 Uhr Skigeschäft Ernst Mark,
Feldbergstr. Anmeldung erforderlich: Tourist
Information St. Märgen, Rathausplatz 6, St.
Märgen, Tel. 0(49) 7652 1206-8390. Auf ge-
walzten Pfaden, verschneiten Wiesen und
Wäldern durchqueren wir die Schwarzwald-
landschaft. Kosten 16 Euro pro Person inklu-
sive Schneeschuhe

Donnerstag, 10.02.2011
15.00 -17.00Uhr,St.Märgen,Galerie “arsalta”
“Stürmische Zeiten” Bilderausstellung
Michaela Lucie Dassow, MILU: “In meinen
Bildern finden Sie Gefühle, Erfahrungen und
Beobachtungen. Sie sind abstrakt oder figu-
ral, experimentell, unskizziert und nicht ge-
plant.” Die ästhetische Faszination der Male-
rei von MILU verweigert sich einer monothe-
matischen Interpretation. Sie läßt dem Be-
trachter die Freiheit in einen inneren Dialog
mit der eigenen Gefühls- und Gedankenwelt
zu treten und deren Spiegelungen in den
Werken der Künstlerin zu entdecken. Öff-
nungszeiten: donnerstags, freitags und
samstags von 15.00 - 17.00 Uhr und nach
Vereinbarung. Ende der Ausstellung:
30.04.2011, Freier Eintritt

Freitag, 11.02.2011
15.00 -17.00Uhr,St.Märgen,Galerie “arsalta”
“Stürmische Zeiten” Bilderausstellung
Michaela Lucie Dassow, MILU. Öffnungszei-
ten der Ausstellung: donnerstags, freitags
und samstags von 15.00 - 17.00 Uhr und
nach Vereinbarung. Freier Eintritt

Samstag, 12.02.2011
15.00 -17.00Uhr,St.Märgen,Galerie “arsalta”
“Stürmische Zeiten” Bilderausstellung
Michaela Lucie Dassow, MILU. Öffnungszei-
ten: donnerstags, freitags und samstags von
15.00 - 17.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Freier Eintritt

Sonntag, 13.02.2011
10.00 - 13.00 Uhr, St. Märgen, Klos-
ter-Museum, Rathausplatz 1
Kloster Museum - Landschaft, Kunst, Uh-
rengeschichte

Die Schwarzwalduhr, Reise ins Uhrenland
und weltweiter Uhrenhandel, Schwarzwäl-
der Hinterglasmalerei, Werke des Kloster-
bildhauers Matthias Faller, Führung um
11.00 Uhr, Eintritt 3,50 Euro, unter 15 Jahre
Eintritt frei, Führungen zzgl. 2,00 Euro

Mittwoch, 16.02.2011
10.00 - 12.00 Uhr, St. Märgen
Winter in St. Märgen - Schneeschuhlau-
fen - Geführte Tour
Treffpunkt: 9.45 Uhr Skigeschäft Ernst Mark,
Feldbergstr. Anmeldung erforderlich: Tourist
Information St. Märgen, Rathausplatz 6, St.
Märgen, Tel. 0(49) 7652 1206-8390. Auf ge-
walzten Pfaden, verschneiten Wiesen und
Wäldern durchqueren wir die Schwarzwald-
landschaft. Kosten 16 Euro pro Person inklu-
sive Schneeschuhe

HTG baut neues Gastromo-
dul fürs Internet auf
2011 werden mehr als 3,5 Millionen Besucher
und über 8 Millionen Seitenaufrufe für den Inter-
netauftritt des Hochschwarzwaldes erwartet.
Der Produktbereich Gesundheit/Wellness/Kuli-
narik der Hochschwarzwald Tourismus GmbH
wird in den nächsten Tagen alle gastronomi-
schen Einrichtungen im Hochschwarzwald an-
schreiben, um ein ausführliches „Gastromodul“
für den Internet-Auftritt anzulegen. Die ausführ-
lichsten Listen über das gastronomische Ange-
bot in den 11 HTG-Gemeinden waren bisher in
der Gästezeitung zu finden, das aber nützt dem
Gast erst, wenn er es vor Ort in den Händen
hält. Der potentielle Hochschwarz-
wald-Urlauber will sich aber vorab über das In-
ternet ein genaues Bild machen, was ihn hier an
typisch-deftiger Jause, an regionalen Speziali-
täten, lukullischen Events oder aber auch an
gesunder Küche erwartet. Mit dem detaillierten
Gastromodul sollen nun alle relevanten Infor-
mationen im Internet abrufbar sein und via

„Tags“ vom Interessenten auch direkt und
schnell über die Suchmaschine zu finden
sein.Der Gastronom kann seine Daten für das
Gastromodul erstmals von der HTG eingeben
lassen, später kann er sie auch selbst pflegen
und stets aktualisieren, z.B. durch wechselnde
Speisekarten, besondere Aktionen oder Öff-
nungszeiten. Da nicht alle gastronomischen
Betriebe im Hochschwarzwald der HTG ange-
hören und von dieser direkt per Mail die Aus-
schreibung erhalten, bittet Produktmanager Lo-
thar Burghardt, dass alle Nicht-Mitglieder eine
kurze Email schreiben oder anrufen, damit Ih-
nen die Erhebungsunterlagen zugesandt wer-
den können:
burghardt@hochschwarzwald.de oder
07652 12068241 oder 12068240.

Die Hochschwarzwald Tou-
rismus GmbH sucht noch Be-
treuer für das Kinderferien-
programm in St. Märgen
Wer hat Spaß daran mit Kindern zu arbeiten
und dafür ein glückliches Lächeln zu erhal-
ten? Kinder sind ein dankbares Publikum
und es macht viel Freude mit ihnen zu arbei-
ten. Die Mitarbeit ist nicht ehrenamtlich son-
dern die Entlohnung erfolgt nach Stunden-
aufwand (8,50 Euro/Stunde) und umfasst
maximal 12,5 Stunden pro Woche. Vor allem
für die Sommermonate Juli und August wird
noch jemand benötigt. Sie haben Familie
und fahren im Sommer selbst in den Urlaub?
Auch kein Problem, man kann sich mit den
anderen Betreuern absprechen. Ihre Kinder
können Sie auch gern zum Programm mit-
nehmen. Habe ich Ihr Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich bei Caroline Waldvo-
gel, Tel. 07652 1206 8222 oder schreiben
Sie mir ein Mail an
waldvogel@hochschwarzwald.de.
(Mo. - Fr., 8.00 - 13.00 Uhr)

Termine der Freiwilligen Feuerwehr St. Märgen

12. Feb. 19.30 Uhr, Essen Verwaltungsrat im Löwen, Verwaltungsrat, Gruppenführer
14. Feb. 19.30 Uhr, Unterricht DRK, Gruppe 1 + 2/3



Altenwerk
Am Montag, 14.02.2010, um 14.00 Uhr tref-
fen wir uns wieder im Pfarrsaal. Herr Dr. v.
Flotow wird an diesem Nachmittag mit uns
singen und uns erklären, warum auch diese
Tätigkeit unserer Gesundheit und unserem
Wohlbefinden dienen kann. Zu diesem Vor-
trag laden wir herzlich ein und freuen uns,
wenn viele, auch jüngere Seniorinnen und
Senioren unserer Einladung folgen.

Wir laden zur Krabbelgruppe
St. Märgen ein
Am 15.02.2011 um 15.00 Uhr, Ort: Kinder-
garten St. Märgen, Turnraum. Bitte bringt fol-
gende Dinge für das Thema `Lego erleben`
mit: 1 oder 2 besondere Legosteine, mit de-
nen Eure Lieben gerne spielen.

Landfrauenverein
Zum Vortrag mit dem Thema: „Was Frauen
stark macht“ mit Christa Denninger-Bliestle,
laden wir am Donnerstag, 17.02.11 um
14.00 Uhr im Hotel Hirschen herzlich ein. Im
Vortrag zeigt die Referentin, wie man vor al-
lem in schwierigen Zeiten mit Strategien und

Praktiken den Alltag bewältigt, Selbstver-
trauen aufbaut, mit den Kräften haushaltet,
sich eigener Stärken bewusst wird und auch
mal nein sagt. Auch Nichtmitglieder sind
herzlich willkommen! Diese Veranstaltung
wird im Auftrag des Bildungs- und Sozial-
werks e.V. des Landfrauenverbandes Süd-
baden durchgeführt.

„Es goht degege!“
Unsere Landfrauenfasnet am 01.03. im Ho-
tel Löwen haben wir unter das Motto „Auf’m
Bauerhof“ gestellt. Wir hoffen und wün-
schen, dass Ihr wieder mit tollen Beiträgen
unser närrisches Programm bereichert. Wir
laden schon jetzt dazu herzlich alle närri-
schen Frauen, auch Nichtmitglieder ein.

Generalversammlung
SV St. Märgen e.V.
Am Freitag, 18.02.2011 findet um 20.00 Uhr
im Gasthaus Champions die Generalver-
sammlung des SV St. Märgen mit folgender
Tagesordnung statt:
01. Begrüßung und Totenehrung
02. Tätigkeitsbericht des Schriftführers
03. Tätigkeitsberichte der Abteilungen (Akti-

ve, Damen, Alte Herren, Jugend, Kinder-
turnen)

04. Kassenbericht
05. Entlastung Kassenwart
06. Entlastung des Vorstandes
07. Bestätigung des Jugendleiters
08. Neuwahlen des Vorstandes
09. Ehrungen
10. Verschiedenes

Partnerschaftsverein
Erdeven e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
des Partnerschaftsvereins Erdeven e.V.
am Montag, den 28.02.2011, um 19.30 Uhr
im Gasthaus Rößle. Alle Mitglieder, Gastel-
tern und Jugendliche sind herzlich eingela-
den.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch das Vorstandsteam
2. Jahresbericht des Vorstandsteam
3. Finanzbericht
4. Entlastung der Kassenführung
5. Entlastung des Vorstandsteam
6. Verschiedenes

Weitere Besprechungsthemen
– Besuch der Jugendlichen aus Erdeven in

St. Märgen
– Vorbesprechung Jugendaustausch im

Sommer
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Betreuerin gesucht!
Für eine junge erwachsene Frau mit Behinde-
rung sucht die Lebenshilfe in St. Peter bzw. St.
Märgen, für eine stundenweise Betreuung ohne
Pflege - gerne auch mal in den Abendstunden -
eine Betreuerin. Der Aufwand für eine ehren-
amtliche Dienstleistung / Betreuung wird durch
eine Aufwandsentschädigung (7,50 Euro/Std.)
ausgeglichen. Nähere Infos: Familienentla-
stender Dienst der Lebenshilfe in Neustadt, Tel.
07651 932616 (Mo. – Do. 10.00 – 12.00 Uhr)
oder fed@lebenshilfe-hsw.de.

„Die Abenteuer der
gestohlenen Geige“
Am Sonntag, 13.02.2011 um 17.00 Uhr laden
die jungen Streicher der JMS Dreisamtal zu ei-
nem musikalischen Märchen, komponiert von
Gerald Schwertberger, in den Pfarrsaal in
Oberried ein. Im Mittelpunkt der Geschichte
steht eine Geige, die ihre abenteuerliche Reise
um die Welt einem nicht mehr ganz jungen Ta-
schendieb namens Ratzeputz zu verdanken
hat. Die Geschichte ist nicht nur für Kinder, son-
dern auch für erwachsene Musikliebhaber- und
Kenner geeignet. Der Eintritt ist frei!

„Eindrücke aus China“
Am Montag, 14.02., 20.00 Uhr wird Frau Dr.
Theresia Sauter-Bailliet über ihre Eindrücke
aus China, die sie auf 3 Soloreisen durch’s
Reich der Mitte gesammelt hat, sprechen und
mit Bildern illustrieren. Neben Tempeln und Pa-
lästen wollte sie vor allem Land und Leute ken-
nenlernen, schöne Landschaften bestaunen
und durchwandern. Ihre Erfahrungen und viele
Informationen aus China wird sie in einem
Dia-Vortrag übermitteln. Das Bildungswerk lädt
herzlich ins Pfarrheim in St. Peter ein.

Evang. Versöhnungsgemein-
de Stegen
Ökumenische Erwachsenenbildung: Frei-
tag, 18.02.11, 20.00 Uhr, Ökumen. Zentrum:
Meditatives Tanzen.

Die Gewerbe Akademie
Freiburg…
führt ab 2011 die überbetriebliche Ausbildung
(ÜBA) der Friseure durch. Am 21.03. startet ein
Meistervorbereitungskurs für Friseure. Dazu bietet
die Bildungseinrichtung des Handwerks am Mon-
tag, 21.02. ab 19.00 Uhr in der Außenstelle (Nel-
ly-Sachs-Straße, Freiburg) einen Informations-
abend an. Anmeldung für den Info-Abend erfor-
derlich unter Tel. 0781 793115 oder E-Mail:
b.hoffmann@wissen-hoch-drei.de.

„Ein Lächeln in der Leitung“ heißt ein Seminar,
das am 14.02. an der Gewerbe Akademie startet.
Die Teilnehmer werden in diesem Seminar Ihre
Fähigkeit ausbauen, Telefonate auf den Punkt zu
bringen und schnell die wesentlichen Aspekte zu
erfassen. Weitere Auskünfte: Gewerbe Akademie
Freiburg, Tel. 0761 1525025.

Der Waldorfkindergarten
Dreisamtal…
in Buchenbach, Friedrich-Husemann-Weg 5,
veranstaltet am 26.02.2011, von 14.00 – 16.00
Uhr, einen Kinderkleidermarkt. Angeboten wird
gut erhaltene Frühjahr-/Sommerkleidung,
Spielsachen u.a. Bei dieser Gelegenheit kön-
nen Sie den Kindergarten kennen lernen. Es
wird eine Erzieherin anwesend sein, die Ihre
Fragen beantwortet. Anbieter-Nr. vorab erhält-

lich unter Tel. 07661 989133 oder kinderklei-
dermarkt3@gmx.de. Annahme: Freitag,
25.02., 14.00 – 16.00 Uhr.

Kripoball…
am Freitag, 04.03.2011, in der Mensa Freiburg
(Rempartstraße). Kostüme erwünscht, Saalöff-
nung um 20.11 Uhr. Kartenbestellung: Tel.
0761 8822882 oder www.kripoball.de.

Katholische Landvolk
Bewegung
Unter dem Titel „Liebe macht lebendig“ findet vom
25. bis 27.03.2011 im Haus Marienfried in Ober-
kirch ein Familienwochenende statt. Ein Zeltlager
für Väter mit ihren Kindern findet vom 30.07. bis
03.08.2011 auf der „Sommerecke“ in Wol-
fach-Kirnbach statt. Veranstalter ist jeweils die Ka-
tholische Landvolk Bewegung (KLB) der Erzdiöze-
se Freiburg. Nähere Infos und Anmeldung: KLB
Freiburg, Okenstraße 15, 79108 Freiburg, Tel.
0761 5144-235, E-Mail: mail@klb-freiburg.de.

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V.
Vom 28. bis 29.05.2011 findet eine Kriegsgrä-
berfahrt nach Verdun/Frankeich statt. Verdun
ist zum Sinnbild der Sinnlosigkeit jedes Krieges
geworden. Hunderttausende Deutsche und
Franzosen mussten dort ihr Leben lassen. In
Absprache mit dem Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge organisiert Max Stehlin,
Hauptstr. 53, 79365 Rheinhausen, Tel. 07643
6813, diese Fahrt und gibt weitere Informatio-
nen. Um frühzeitige Anmeldung wird gebeten.


